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Zusammenfassung:
In der Einheitsgemeinde Zörbig mit ihren 17 Dörfern gibt es eine 

reiche Bildungslandschaft. Schulen,  Kitas,  Kinder- und Jugendhilfe, 

Museen, Familien, Nachbarschaften, Feuerwehren, Vereine, ansässige 

Unternehmen, Straßen, Feld, Wald und Wiesen etc. bieten Potenziale 

für eine sich ergänzende Bildung. Im Projekt sollen diese Angebote so 

koordiniert und gebündelt werden, dass daraus für Heranwachsende 

individuelle Bildung und Teilhabe entstehen. Wie ein Scharnier soll 

die Koordination die staatlich getragene und die ehrenamtlichen 

Bildungsseite in der Kommune zusammenführen und - wo nötig - neue 

Angebote entwickeln. Beabsichtigt ist damit auch eine Optimierung 

der Nachfrage bei den Vereinen und Unternehmen und - über die 

entstehenden Synergien - die bessere Ausnutzung von Ressourcen wie 

Zeit, Geld oder Räumlichkeiten. Eine moderierte Veranstaltungsreihe 

initiiert und begleitet die im Projektverlauf entstehende Entwicklung 

von 17 mal „dörflichem Eigensinn“ zum Gemeinsinn und bezieht alle 

Akteure einschließlich der übergeordneten Ämter mit ein.

Zörbiger Bildungslandschaft: 
Optimierung von Bildungsübergängen und -potenzialen


